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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg VII : TSV Nittenau III 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Lanzl und Eichinger bleiben gegen den TV Nabburg VII 
ungeschlagen

Ungefährdet mit 9:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Nittenau III am Dienstagabend
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim TV Nabburg
VII durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 31:8. Ausschließlich die
am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in
ihrem 3. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Lanzl und Eichinger mit
einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Lanzl / Heigl konnten
Zimmermann / Krös anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnten Jajtic / Barth im Spiel gegen Eichinger / Baumer,
das 0:3 verloren ging. Gadzhanakov / Rösch konnten Hasenbach / Brunner in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Markus Zimmermann letztlich im
Repertoire, um Hans-Christian Eichinger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11,
6:11, 6:11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fritz Lanzl wurden derweil Vinko Jajtic unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den
Tisch. Ilhan Gadzhanakov bekam seinen Gegner Dieter Heigl beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für
Julian Krös gegen Markus Baumer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Julian Krös letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Bastian Rösch bei der 1:3-Niederlage gegen
Tobias Brunner hinnehmen. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Heinz Barth bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jürgen Hasenbach, so dass Hasenbach seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Markus
Zimmermann gegen Fritz Lanzl, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 7:11, 7:11, 12:14 gegen Hans-Christian
Eichinger fand Vinko Jajtic von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TV Nabburg VII in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.11.2022 gegen den TuS
Schnaittenbach V bevor. Für den TSV Nittenau III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Nabburg VI am 11.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:0 geht.

 Statistik:
 TV Nabburg VII

Doppel: Zimmermann / Krös 0:1, Jajtic / Barth 0:1, Gadzhanakov / Rösch 1:0 
Einzel: M. Zimmermann 0:2, V. Jajtic 0:2, I. Gadzhanakov 0:1, J. Krös 1:0, B. Rösch 0:1, H. Barth 0:
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 TSV Nittenau III

Doppel: Eichinger / Baumer 1:0, Lanzl / Heigl 1:0, Hasenbach / Brunner 0:1 
Einzel: F. Lanzl 2:0, H. Eichinger 2:0, M. Baumer 0:1, D. Heigl 1:0, J. Hasenbach 1:0, T. Brunner 1:0


